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 �Werden Sie KYCD-Mitglied!  
Die Leistungen überzeugen
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Auszüge aus dem Leistungskatalog des KYCD: Mitgliedsheft viermal im 
Jahr mit nautischen Informationen, aktuellen Nachrichten und Clubinfos; 
aktuelle Hafenhandbücher kostenlos; Infoschriften, Länderinformationen 
und Broschüren zu nautischen Themen; Seminarreisen, Praxistrainings und 
Lehrgänge; Fahrtenwettbewerb; Einkaufsvorteile bei den Partnern des KYCD, 
…und das alles für nur 28 € im Jahr (38 € für Fahrtenskipper, die keinem 
anderen Segel- oder Motoryachtverein angehören). Besuchen Sie uns im 
Internet: www.kycd.de – hier finden Sie zahlreiche Infos: News aus der Bran-
che; Downloads aller KYCD-Broschüren (Medizin, Länderinfo, Charterfibel, 
Technik, etc.) und wichtiger und interessanter Unterlagen; Seminarübersicht 
mit Terminen und Anmeldeformularen; Vorstellung der Partner, bei denen die 
KYCD-Mitglieder Produkte und Leistungen zu Sonderkonditionen erhalten.

Kreuzer Yacht Club Deutschland e.V., Neumühlen 21, 22763 Hamburg, 
Tel. 040/741 341 00, Fax 040/741 341 01, E-Mail: info@kycd.de,  
Internet: www.kycd.de. Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Montag bis 
Mittwoch: 08.30 bis 11.30 Uhr, Donnerstag 08.30 bis 15.30 Uhr.
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 �Anmeldung zur Mitgliedschaft 
Name:	

Vorname:	 Geb.-Datum:

Straße:	 PLZ, Ort:

Telefon:	 Fax:

Mobil:	 E-Mail:

❏	 € 28,00 Jahresbeitrag
	 Für Mitglieder eines Segel- oder Motoryachtvereins
	 Ich bin Mitglied im:
	 (bitte Vereinsnamen angeben)
❏	 € 38,00 Jahresbeitrag
	 Für Mitglieder, die keinem Segel- oder Motoryachtverein angehören
❏	� Hiermit beauftrage ich den Kreuzer Yacht Club Deutschland e.V.  

bis auf Widerruf, den Mitgliedsbeitrag vom nachstehenden Konto 
abzubuchen.

Name des Kontoinhabers:	

Name der Bank:	

BLZ:	 Konto-Nr.:

Ort, Datum	 Unterschrift

Mein Fahrtgebiet:	
❏ Binnen   ❏ Ostsee   ❏ Nordsee  ❏ Mittelmeer  ❏ Hochsee
❏ Ich bin Mitsegler     ❏ Ich bin Charterer

Ich besitze eine(n):	
❏ Jolle   ❏ Segelyacht   ❏ Trimaran  ❏ Katamaran 
❏ Motorsegler  ❏ Motorboot   ❏ keine Yacht

Bootsdaten:
Schiffsname:	 Schiffstyp:

Heimathafen:	 Registriernummer:

Rufzeichen:	 Segel-Nr.:

Länge:	 Breite:

Tiefgang:	 Motor:

Farbe Rumpf:	 Farbe Aufbau:

Bitte einsenden an: Kreuzer Yacht Club Deutschland e.V. 
Neumühlen 21 · 22763 Hamburg 

 Seminarreise „Navigation & Nautik 2011“ auf der Hurtigrute

 Keine Umsatzsteuer­
ermäßigung für Sportboothäfen
Das Bundesministerium für Finanzen (BMF) hat mitgeteilt, dass 
für die Vermietung von Bootsliegeplätzen der reduzierte Mehr-
wertsteuersatz von sieben Prozent keine Anwendung finden 
kann. Bei Umsatzsteuerermäßigungen ist die Bundesregierung 
an die EU-Richtlinie 2006/112/EG gebunden. Diese gestattet Er-
mäßigungen für einen abschließend aufgeführten Katalog von 
Dienstleistungen. Bootsliegeplätze gehören nicht dazu.
Das sorgt für Unmut in der Sportboothafenbranche. „Wir füh-
len uns klar benachteiligt. Zwischen der kurzfristigen Vermie-
tung von Landflächen und der Vermietung von Wasserflächen 
besteht kein erkennbarer Unterschied“, so der Vorsitzende der 
Vereinigung Deutscher Sporthäfen Frank Engler.
Das sieht das BMF wohl ähnlich, ist aber an die Vorgaben aus 
Brüssel gebunden. Der Bundesverband Wassersportwirtschaft 
will die Angelegenheit nicht auf sich beruhen lassen und in Brüs-
sel über den europäischen Dachverband vorstellig werden. Info: 
Bundesverband Wassersportwirtschaft e.V. / www.bvww.org

 Gezeitentafeln  
für rund 7.000 Häfen
Das Britische Hydrographische Institut bietet im Internet unter dem 
Titel „Admiralty EasyTide“ einen kostenlosen Service von Gezeiten-
tafeln. Für rund 7.000 Häfen und Regionen weltweit kann der Gezei-
tenkalender angezeigt und ausgedruckt werden. Eine 14-tägige Vor-
schau oder Zusatzinformationen sind kostenpflichtig.
Die Handhabung ist einfach: Auf einer virtuellen Weltkarte wird zu-
erst das Land oder die Region und dann der Hafen ausgewählt. Häfen 
mit verfügbaren Daten sind als gelber Punkt markiert, der nur ange-
klickt wird. Info unter: www.ukho.gov.uk/easytide

 Im Kattegat werden 
Schifffahrtswege geändert

In den zu-
rückliegenden 
Jahren ist das 
Verkehrsauf-
kommen in der 
Ostsee ständig 
gestiegen, und 
die Größe der 
Schiffe hat 
drastisch zu-
genommen.
Zugleich hat 
AIS dazu ge-
führt, dass die 
Kenntnis der 

Verkehrsströme sehr viel besser geworden ist. Die Schifffahrts-
verwaltungen in Dänemark und Schweden haben nun unter-
sucht, wie die heute im Kattegat vorhandenen Routen von 
Handelsschiffen genutzt werden und ob sie den zukünftigen 
Anforderungen noch genügen. Mehrere der fast unverändert 
den Minenzwangswegen aus der Zeit nach dem Zweiten Welt-
krieg folgenden Routen tun dies nicht mehr. Die beiden Länder 
haben daraus die Konsequenz gezogen: Mit Wirkung vom 1. 
Oktober 2010 werden die Wege B, C, E und F aufgehoben; vor 
Grenaa wird eine neue Route B in die Ålborg Bugt eingerich-
tet.
Eine Karte mit den Änderungen gibt es im Internet unter
www.soefartsstyrelsen.dk (Rubrik „Nyheder“). Auf den Web-
seiten des KYCD (www.kycd.de, Rubrik News > Nautische In-
formationen) ist ein Direktlink geschaltet.

 Ankern im Oslofjord
In den Buchten 
des Oslofjords 
und an der Küs-
te zum Sandfjord 
sind von der „Os-
lofjords Frilufts-
råd“ in rund 30 
A n k e r b u c h t e n 
Festmachetonnen 
installiert, in wei-
teren 15 Buchten 
sind Bojenfelder 
geplant.

Die Nutzung der Bojen ist für Gäste frei. Vorrang haben 
aber Mitglieder des Interessenverbundes „Oslofjords 
Friluftsråd“, für die bereits von Gästen belegte Bojen 
geräumt werden müssen. Laut Angaben im Internet be-
trägt die maximale Dauer des Aufenthalts an den Bojen 
24 Stunden. Alle Bojen sind mit dem Logo des Interes-
senverbundes gekennzeichnet.
Eine Übersichtskarte sowie verschiedene Detailkarten 
mit eingezeichneten blauen (bereits vorhanden) bzw. 
roten Tonnen (geplant) sind im Internet unter www.
oslofjorden.org (Rubrik „Bøyer i naturhavner“) einzu-
sehen. Auf den Webseiten des KYCD (www.kycd.de, 
Rubrik News > Nautische Informationen) ist ein Direkt-
link geschaltet.

Vom 21. März bis 1. April 
2011 haben KYCD-Mitglie-
der und segeln-Leser nicht 
nur die Chance, eine der 
wohl interessantesten See-
reisen auf der Hurtigrute 
entlang der norwegischen 
Küste von Bergen nach 
Kirkenes und zurück nach 
Bergen mitzuerleben, son-
dern auch noch etwas für 
die Fortbildung als Skipper 
zu tun.
Diese Reise, die von der 
Hurtigruten GmbH, Ham-
burg, als Veranstalter durch-
geführt wird, ist gekoppelt 
mit dem erfolgreichen und 
interessanten KYCD-Seminar „Navigati-
on & Nautik“. Das Spannende dabei: Der 
Reisepreis inkl. Flug liegt bei Buchung bis 
zum 30.09.2010 bei 1.570 Euro pro Per-
son. Während der Hurtigruten-Rundreise 
werden 34 Häfen auf der nordgehenden 

und 33 Häfen auf der südgehenden Rou-
te angelaufen. Alle Häfen, die auf der 
nordgehenden Route nachts angelaufen 
werden, erleben die Teilnehmer auf der 
südgehenden Rückroute am Tage. Darü-
ber hinaus besteht für die Teilnehmer die 

Möglichkeit, Vorträge und 
viel Wissenswertes rund 
um Navigation und Nautik 
zu hören sowie im Rahmen 
der Seminarinhalte auch 
eine Reihe von praktischen 
und hilfreichen Übungen 
durchzuführen, die sich 
besonders an Segler und 
Bootsführer richten.
Das detaillierte Seminar-
programm (unter anderem 
Segeln im Tiefdruckgebiet, 
Wetterkunde, Kompass, 
Magnetismus, Deviation, 
Koppelnavigation, Gezei-
ten, Nachlaufzeit der Tide, 
Wellendynamik, Kolli-

sionsverhütungsregeln, Sicherheit an 
Bord) und die Buchungsunterlagen kön-
nen in der Geschäftsstelle des KYCD an-
gefordert oder im Internet (www.kycd.de 
in der Rubrik Lehrgänge) eingesehen und 
heruntergeladen werden.

Neue kostenlosen Bojen für Sport-
segler, Infos auf der Website

Neue Routen für die Berufsschifffahrt im  
Kattegatt wurden festgelegt

Kostenlos im Internet: Gezeitenangaben für 7.000 Häfen

Traumhafte norwegische Fjorde 
mit den Hurtigruten erleben


